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bet, Math. 9: „Jch bin kommen, die sünder zur
busse zu beruffen.“98 Derwegen es recht geredt

Paulus spricht: „Alle verheissung sindt ja in Christo

ist, das wer des fluches des gesetzes wolle loß
vnnd amen in ihm, Gott zw lob durch vns.“99

werden vnnd abkommen, der müsse aus dem euangelio lernen, wie er sich zu Gott bekeren vnnd durch den glauben
ahn Christum den ewigen segen erlangen solle.

Zum vierden, nachdem Gott der herr ausdrückliche verheissung gethan hat,5

auch von leiblichen güttern, lehret das euangelium, das obwol Gott seiner
kirchen vnnd einem ieden gottseligen allerley notdurfft auch zw diesem le-
ben vorleyehn vnnd geben wollt, so behelt er ihme doch vor, die seinen
vndter dem creutz zu üben oder auch vmb der sünden willen mit leiblichem
mangel zu züchtigen. Es lehret auch das euangelium, das man Gott nicht zeit10

noch mittel furschreiben solle, die zeittlichen gütter zu geben, vnnd das wir
außerhalb berufs nicht durch vnnser eigen guttdüncken solche leibliche
gütter zu vns reissen sollen.

Weil zuuor gesagt ist, das dieses auch ein nutz ist des gesetzes, das es die
sünde offenbare, so sage mir: Was heist sünde?15

[231v:] Sünde ist, was wieder Gottes gesetz ist, welches man also vorstehen
soll, das sünde sey alle vnordnung, bose neygung vnd thuen, so wieder die
zehen geboth Gottes ist, damit man vordienet Gottes ewigen zorn vnndt das
ewige vordammnus, wo es nicht vergeben wirdt vmb Christi willen.

Wie mancherley ist die sünde?20

Erstlich ist dieser vnterschiedt der sünden, das ettliches erbsünde, ettliches
aber wirckliche sünde genennet wirdt.

Was ist erbsünde?

Erbsünde ist in Gottes vnngenade sein von wegen der ersten vbertretung
Adams vnd Heua vnndt von wegen der anngebornen blindtheit von Gott25

vnnd böser neigungen, die in vnserer vorderbten natur durch denselben fall
kommen seindt, vnndt seinndt ihrer arth nach eine feindtschafft wieder Gott
vnnd werden von Gott verdammet.

Was ist wirckliche sunde?

Wirckliche sünde seindt alle werck wieder Gottes geboth, innerlich in der30

seel vnnd ihm hertzen vnndt eüsserlich ihn allen gliedtmassen, damit man
auch Gottes ewigen zorn vnndt vordamnis verdienet, wo sie nicht vergeben
werden vmb des herren Christi willen.

98 Mt 9,13.
99 II Kor 1,20.




